
                                                                            

   

P r e s s e m i t t e i I u n g 

 

Gemeinsam gegen Gewalt - Gewaltschutzgruppen im Pyhrn-

Eisenwurzen Klinikum setzen ein klares Zeichen 

 

KIRCHDORF/STEYR. Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum hat auch heuer mit 

eindrucksvollen Initiativen ein klares Signal gegen Gewalt an Frauen im Rahmen der 

Kampagne „Orange the World“, die von 25. November und noch bis 10. Dezember 

andauert, gesetzt. Im Mittelpunkt standen kreative und informative Aktionen an den 

Standorten Kirchdorf und Steyr, die gemeinsam mit engagierten PartnerInnen 

umgesetzt wurden. 

 

Am Standort Kirchdorf begann die Aktionswoche mit einem besonderen kulturellen Highlight: 

Am 2. Dezember lud das Klinikum in Kooperation mit dem Kultur- und Kinoverein KuKi sowie 

der Gesunden Gemeinde zu einem Kinoabend ein. Gezeigt wurde der Film Primadonna, der 

sich mit weiblicher Selbstbestimmung und gesellschaftlichen Rollenbildern auseinandersetzt. 

Im Anschluss bot sich Raum für Austausch und Diskussion. 

 

Zudem wurde ein starkes visuelles Zeichen am Klinikum gesetzt. Im Außenbereich des 

Klinikums beteiligten sich Mitglieder der Gewaltschutzgruppe, Führungskräfte und 

PflegestarterInnen an einer kreativen Spray-Aktion mit der Botschaft „Stopp – Gewalt an 

Frauen“. Darüber hinaus wurde eine Parkbank mit der klaren Botschaft „Kein Platz für Gewalt“ 

feierlich durch den Soroptimist Club Windischgarsten Kremstal übergeben und am 

Klinikumsareal platziert. Ergänzt wurde die Aktion durch einen Bücherstand der 

Soroptimistinnen, dessen Erlös Frauen in der Region zu Gute kommt, sowie die Eröffnung der 

Siolence-Fotoausstellung im ersten Stock des Klinikums.  

Parallel dazu informierte die Gewaltschutzgruppe im Eingangsbereich des Klinikums über 

Hilfsangebote, um der Aktion nochmals mehr Aufmerksamkeit zu geben. Unterstützt wurde die 

Gewaltschutzgruppe durch einen Weihnachtsstand der PflegestarterInnen und Lehrpersonen 



                                                                            

   

der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Kirchdorf, die damit für gute Stimmung und 

einen Raum für Austausch sorgten. 

 

Auch der Standort Steyr setzte deutliche Zeichen. Auch hier fanden verschiedene Spray-

Aktionen im Außenbereich des Klinikums statt mit dem künstlerischen Symbol für Solidarität 

und Sichtbarkeit. Mitglieder der Gewaltschutzgruppe, Führungskräfte und PflegestarterInnen 

beteiligten sich an dieser kreativen Spray-Aktion mit der Botschaft „Stopp – Gewalt an Frauen“. 

An verschiedenen Aktionstagen konnten sich PatientInnen, BesucherInnen und 

MitarbeiterInnen an Informationsständen im Haus 1 und vor dem Speisesaal über 

Gewaltschutz und Unterstützungsangebote informieren. Zudem erfolgte eine Info-Tour der 

Gewaltschutzgruppe durchs die einzelnen Häuser des Klinikums Steyr, um dem Thema 

ausreichend Raum für Gespräche und informativen Austausch einzuräumen. 

 

Mit diesen Initiativen hat das Klinikum erneut gezeigt, wie wichtig es ist, gemeinsam 

Verantwortung zu übernehmen und aktiv gegen Gewalt einzutreten. Die Beteiligung an 

„Orange the World“ ist längst zu einer festen Tradition geworden und ein klares Signal. Gewalt 

hat keinen Platz, weder im privaten, noch im beruflichen Umfeld. 

 

Kirchdorf/Steyr, am 05. Dezember 2025  

 

 

Bildtexte:  

Bild 1: Die SoroptimistInnen bei der Übergabe des Bücherstands an MitarbeiterInnen des PEK 

Kirchdorf. 

Bild 2: Gemeinsam wurde vor dem Klinikum mit dem Aufsprühen von „Stopp Gewalt an 

Frauen“ in leuchtendem Orange ein Zeichen gesetzte 

Bild 3: Die Mitglieder der Gewaltschutzgruppe im PEK Kirchdorf DGKP Michaela Schweiger 

und OÄ Dr. Sophie Schütte-Weixlbaumer bei der Übergabe der Parkbank durch die 

Soroptimistinnen im Klinikareal 

Bild 4: Die Gewaltschutzgruppe im PEK Steyr setzte mit zahlreichern UnterstützerInnen zu 

Beginn des Zeitraums ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen 

 



                                                                            

   

Fotocredit: OÖG, honorarfrei 

 

 

 

Rückfragen bitte an: 

Martin Kleindl 

PR & Kommunikation, Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr Kirchdorf 

Tel.: 05 055467-22250 

Mobil.: 0664/5168433 

E-Mail: martin.kleindl@ooeg.at 
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